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Spielberichte 
21.09.2014:  SV Waldperlach – E2  1:1 (0:1) 

Durch ungünstige Umstände musste das erste Punktspiel der Saison fast abgesagt werden aus Spielermangel. 

Die E2 bekam gerade sieben Spieler zusammen, was die Verlegung des Spiels von Samstag auf Sonntag durch 

den Gegner (ohne Absprache) auch beitrug. 
Zum Glück gab es keine weiteren Absagen mehr und so ging es an den verregneten Sonntagmorgen ohne 

Auswechselspieler nach Waldperlach. Trotz vieler Ärgernisse im Vorfeld und schlechter Witterungsbedingungen 

spielte die E2 sehr konzentriert und gut. Am Anfang noch ein bisschen vorsichtig, danach aber umso 

entschlossener kombinierten die Jungs und das Mädel. Hinten stand die Abwehr mit Lina, Finn und Flo sehr gut 

und unterband konsequent die gegnerischen Angriffe. Falls ein Angriff dann doch durchkam, war Robin zur 

Stelle und hielt den Ball sicher. Die E2 baute seine Angriffe über die Flanken mit der Hilfe der Abwehr und über 

Tim und Leon im Mittelfeld und Gergö im Sturm schön auf und kreierte so ein paar Chancen. Es dauerte nicht 

lange, in der 10. Minute, nach einem schönen Angriff war der Gegner etwas verwirrt, am schnellsten schaltete 

Gergö und netzte schön zum 1-0 aus Ascheimer Sicht ein. Danach folgten noch 2-3 hochkarätige Chancen, leider 
konnte die E2 diese nicht verwandeln. In der zweiten Halbzeit ging es ähnlich weiter, die zwei Mannschaften 

neutralisierten sich lange, es gab nur wenige Chancen. Gegen Ende der Partie schwanden dann langsam die 

Kräfte bei der E2, da ohne Auswechselmöglichkeiten die 50 Minuten (2x25) bei so einem Wetter durchzuspielen 

sehr kräfterauďeŶd ist. Dazu kaŵ ŶoĐh, dass der ParteiisĐhe ;„UŶ-“ wurde ďewusst weggelasseŶͿ uŶŶötig uŶd 
unerklärlich mehr als sechs Minuten verlängert hatte. Tja, am Ende hat es dann geklappt, durch ein schönes 

aber glückliches Tor konnte Waldperlach ausgleichen. Danach pfiff der Schiri die Partie sofort ab und 

verschwand sofort vom Platz. 

Trotz der großen Enttäuschung hat die E2 Größe gezeigt und hat sich beim Gegner für das sehr faire und gute 

Partie bedankt. Das Auftaktspiel in der Saison ist gut gelungen, die E2 hat bewiesen, dass sie das Herz auf dem 

rechten Fleck hat und gut Fußballspielen kann. 
FCA E2: Tor: Robin Trono; Abwehr: Lina Sturhan, Finn Hess, Florian Beck; Mittelfeld: Leon von Godin, Tim 

Schröpfer; Sturm: Gergely Gulácsi 

 

  



Mit neuen Trikots in die  Saison: E2 gewinnt bei Verlosungsaktion der Telekom 

Jetzt kann der Ball wieder rollen: Mit neuen Trikots und dem „T“ der Telekoŵ auf der Brust starteŶ die 
Nachwuchskicker / Jungen und Mädchen der E2 Jugend vom FC Aschheim in die neue Saison. Die Kinder freuen 

sich immer auf neue Trikots, deswegen war die Freude groß, dass sie ausgelost worden waren. 

 
 

Saisonrückblick E2 

Nach unserem  sehr gelungenen Trainingslager (noch mal vielen Dank an den FC Aschheim und an 

den Förderverein der Sportjugend des FC Aschheim e.V. für die großzügige Unterstützung) spielte die E2 des 

FCA einen hervorragenden Fußball. Schöne Spielzüge, starke Abwehr und viele Tore waren die Hauptmerkmale 
der letzten Wochen.  

Das spannendste Spiel war auch gleich das erste nach dem Trainingslager. Es ging gegen den Tabellenführer (SC 

Arcadia Messestadt). Es war ein sehr spannendes Spiel, in dem die E2 verdient zur Halbzeitpause mit 1:0 führte. 

Messestadt konnte mit einer sehr gelungenen Ecke ausgleichen. Danach gab es auf beiden Seiten gute Chancen 

(mehr für unsere  E2), aber das Glück war dieses Mal noch auf der Seite der Gastgeber, sie gingen mit einem 

sehr glücklichen Tor in Führung. Die E2 konnte trotz super Chancen leider nicht mehr ausgleichen und so 

verloren sie das Spiel knapp mit 2:1.  Allerdings war das ein super Spiel! 

Danach platzte der „Tor-Knoten"  und es folgten nur noch Siege und viele Tore in den nächsten Spielen. Ein 

großes Lob an die Mannschaft, da sie neben Kampfgeist und konzentriertem Spiel bewiesen haben, dass sie als 

Mannschaft auftreten können und als Mannschaft stark sind. 
Alle haben mit ihrer individuelle Stärke zum Mannschaftsleistung beigetragen: Lina mit ihrer Coolness bei 

Strafstößen, Felix mit seiner Stärke auf der Torlinie, Finn mit seiner Bissigkeit bei jedem Zweikampf, Flo brachte 

die Sicherheit nach hinten und nach vorne, Lennard der Abräumer - ließ kaum einen Ball durĐh, Gergő ŵit 
seinen guten  Torvorlagen, Robin brachte Schwung in die Mannschaft (egal ob im Tor oder draußen), Philipp 

unser Zweikampfsieger - verlor kaum einen Zweikampf, Vali der Kunstschussmaster, Tim mit seinem starken 

linken Fuß und Dribblings, Melvin mit seinem guten Torriecher,  Max unser Powerdribbler und Dauer(b)renner, 

Noah mit seiner Kopfballstärke, Leon mit seinen guten Rettungsaktionen und Fabian mit seinem ersten Tor. 

Anbei die Ergebnisse im Detail:  

SC Arcadia Messestadt – FCA E2              2:1 

FCA E2 – TSV Zorneding                            9:0 
FCA E2 – DJK Taufkirchen                          8:4 

FCA E2 – TSV Feldkirchen                          9:0  

 



Trainingslager der E2-Mannschaft im Bayerischer-Wald (30.04.-03.05.2015) 

Mit großer Vorfreude bereitete sich die E2-Mannscahft von FC Aschheim auf das erste, gemeinsames 

Trainingslager vor.  

 

Leider lief die Vorbereitung nicht für alle glücklich, Tim 

verletzte sich beim Trampolin-Spielen und musste 

kurzfristig die Teilnahme am Camp absagen. Wir 

wünschen Tim auch auf diesem Wege gute Besserung. 

Kopf hoch Tim, nächstes Mal bist Du auch dabei! :) 

 

Nach der üblichen Hektik vorm Start und Verabschiedung von den besorgten (oder doch 

erleichterten?! :)) Eltern, begann  mit 11 Kindern (Lina, Gergely, Finn, Felix, Florian, Robin, Melvin, 

Leon, Lennard, Max, Noah) und 4 Erwachsene am Donnerstagnachmittag das Abenteuer 

„TraiŶiŶgslager“. Wir fuhreŶ ŵit zǁei VereiŶsbusse Richtung Bad Kötzting. Die etwa zwei stündige 

Fahrt ging schnell vorbei. Am Anfang, wo die Akkus der Smartphones noch voll waren, war es relativ 

still im Wagen, gegen Ende der Fahrt, als die Akkus dann nicht mehr konnten, kam endlich Stimmung 

hoch. Die letzten 30-40 Kilometer waren daŶŶ zieŵliĐh laut uŶd gleiĐhzeitig sehr lustig… Die 

Landschaft war wunderschön. Wälder, Hügel und Flüsse wechselten sich ab und trotz des Auftauchen 

eiŶiger „PaŵpersŵoŶster“ ;Insiderwitz) konnten wir kaum erwarten, dass wir ankommen. 

 

 

Um 20 Uhr war es dann so 

weit, wir haben unser Ziel 

erreicht.  

 

 

 

Die Zimmeraufteilung ging erstaunlich schnell, da schon Absprachen im Vorfeld erfolgten. Wir 

konnten also, schnell zum Schritt zwei überspringen: UŶterkuŶft erkuŶdeŶ…  
Wie sollten wir es beschreiben: es war groß, geräumig und …. „rustikal“, ǁie eiŶe JugeŶdherďerge 
halt ist… aďer deŶ KiŶder gefiel es sehr. Das ganze Gebäude gehörte nur uns (also, es war kein 

Problem wenn die Kinder mal laut waren, das würde übrigens auch voll ausgenutzt ;) ) und die 

Zimmer waren sauber, die Kinder hatten ihren eigenen Bereich, also es war alles OK. 


